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Gemeinsam für Ihre Gesundheit – 

„Ambulant vor Stationär“

Ambulante Rehabilitation 

und Prävention

Physiotherapie

Strukturelle Osteopathie und 

sanfte Chiropraktik

Kiefergelenkbehandlung (CMD)

Fango und Massage

Ambulante Rehabilitation 

nach Operationen

Ergotherapie

Logopädie

Rückenschule & 

Wirbelsäulengymnastik

Medizinische Trainings-Therapie

Rehasport REHASPORTVEREIN
RHEINE E.V.

Praxis Catenhorner Str.

Tel. 40 56 00

Praxis Poststraße

Tel. 80 40 888www.therapiezentrum-stegemann.de

Physiotherapie • Ergotherapie • Logopädie

Grünkohlessen bei der Dorenkämper Schützenfamilie im Hotel Johanning
Gelungener Jahresrückblick durch Florian und Martin Stellmacher      

SANITÄR-, HEIZUNGS- U.
KLIMATECHNIK GMBH
Kreimershoek 9 - 48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05971 - 3881 • 05459 - 6004
Fax 05459 - 6054

Gerdes

Begeisterung auf ganzer Li-
nie beim Grünkohlessen der 
Schützenfamilie des Bürger-
schützenvereins Dorenkamp 
im Hotel Johanning. Zu einem 
das hervorragend schmeckende 
Wintergemüse mit Kassler-
braten und Würsten und zum 
anderen der bebilderte und mit 
Videoaufnahmen ergänzte Jah-
resrückblick von Florian und 
Martin Stellmacher hinterlie-
ßen bei den Teilnehmern einen 
bleibenden positiven Eindruck.
Überwältigt zeigte sich der 1. 
Vorsitzende Erwin Ksoll bei 
seiner Begrüßung von der Teil-
nehmeranzahl bei der Eröff-
nung der Schützensaison mit 
dem Grünkohlessen. Konnte 
er   doch über 80 Teilnehmer 

zu dieser schon zur Tradition 
gewordenen Veranstaltung be-
grüßen. Er ließ durchklingen, 
dass das an alte Zeiten erinnert, 
wo gar 100 Gäste erschienen 
waren aber auch für die Zu-
kunft hoffen, dass es mit dem 
internen Vereinsleben so posi-
tiv weitergeht. Pünktlich wurde 
dann das appetitlich duftende 
Kohlgericht mit den Beilagen 
von leißigen Helfern serviert. 
Schnell wurde es ruhig im Saal 
und deutlich war es an der Mi-
mik und den Kommentaren zu 
erkennen, dass die Küchencrew 
wieder einmal alles gegeben 
hat und es vorzüglich schme-
ckte. Eine Portion folgte der 
anderen und der Vorrat in der 
Küche schien schier endlos.

Weiter auf Seite 3

Der 1. Vorsitzende Erwin Ksoll begrüßt die Schützenfamilie

Schnell wurden die Teller gefüllt
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Der

Bäind
vom Dorenkamp

Hallo, liebe Leser,

liebe Mitbürger

ach du Schreck, jetzt ist der 
Januar auch schon wieder 
weg. Die Zeit läuft - gefühlt 
- mal wieder im Sauseschritt. 
Gerade war noch Jahres-
wechsel und jetzt steht der 
Februar schon vor der Tür.  
Aber so geht es von Jahr zu 
Jahr. Und jedes Jahr läuft die 
Zeit schneller und hektischer.  
In den letzten Tagen bekam 
ich ein kleines Holzkreuz 
mit der Aufschrift „Mut tut 
gut” geschenkt. Und diesen 
Mut brauchen wir auch, uns 
der Hektik im Leben entge-
genszustellen. Den Mut, alle 
Aufgaben und Probleme, 
die gerade zur Zeit auf uns 
einstürzen, meistern zu kön-
nen. Auch wenn man sich 
dazu gegen den Strom stel-
len muss. Das erfordert viel 
Kraft, wird aber letztendlich 
zur Zufriedenheit führen, 
wenn man sich dessen be-
wußt wird. Es ist nicht im-
mer einfach, sich nicht einer 
Gesinnung oder Linie  anzu-
passen. Und jeden Tag gibt 
es neue Herausforderungen, 
sei es im privaten Bereich 
oder im öffentlichen. Ein-
fach mal „Kante zeigen” und 
bereit sein, sich für Dinge 
einzusetzen, die einem wich-
tig sind. Diesen Mut wünsch 
ich allen und mir

Euer Bäind

Marktstraße 14

48431 Rheine

Fon 05971 - 50022

Fax 05971 - 14361

Dietmar Greß
DEVK Beratungsstelle

Kolpingstraße 4

48431 Rheine

Zum traditionellen Neujahrs-
konzert hatte die Pfarrei St. 
Dionysius am vergangenen 
Sonntag in die Elisabethkirche 
eingeladen. Unterschiedlichste 
Chorgruppen sowie Instrumen-
talisten aller Altersgruppen 
nutzten die Gelegenheit aus 
ihrem reichhaltigen Repertoire 
etwas zu präsentieren. So er-
klang in der voll besetzten Kir-

che Musik von Gregorianik bis 
Klezmermusik. Das Publikum 
war begeistert und honorierte 
das Engagement aller Musi-
kerinnen und Musiker unter 
der Gesamtleitung von Maria 
Lammers-Oechtering (auf dem 
Bild rechts) mit viel Applaus 
großzügigen Spenden für die 
Partnerprojekte der Gemeinde 
in Ghana, Indien und Ecuador.

Neujahrskonzert in der 
St. Elisabethkirche

Bild oben: Die Gruppe Wellen-
brecher

Bild links: 
Ein junges Klarinetten-Trio



Dorenkamp-Echo Februar 2016 - Nr. 322 Seite 3

www.bsv-dorenkamp.deGaststätte Bürgerhaus
Inh. Ingrid Gerds

Gretelweg 12 - Rheine - Tel. 0151  61907043
NEUE Öffnungszeiten:  Montag ab 17.00 Uhr  · Dienstag Ruhetag
Mittwoch ab 17 Uhr · Donnerstag 11 -13 Uhr und ab 17 Uhr,
Freitag ab 17 Uhr, Samstag ab 17 Uhr, Sonntag 11 - 14 Uhr und ab 17 Uhr

  mit Peter Krenz

Kaffee &
Kuchen satt  6,50 Euro
 (mit vorheriger Anmeldung)

Südfelde 24
48480 Spelle

Bauunternehmen

Tel. 05977 - 928118
Fax 05977 - 928134

info@veltmann-vorbrink.de

www.veltmann-vorbrink.de

www.vrst.de/kundenservice

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Erledigen Sie ab sofort viele Bankgeschäfte 
einfach & bequem am Telefon!

Egal ob Überweisung,  

Terminvereinbarung,  

Kartenbestellungen  

oder Fragen zum  

Online-Banking –  

unser KundenService  

steht Ihnen gerne zur  

Verfügung. 

  05971 406-0

 Montag bis Freitag

von 8 bis 18 Uhr

TanzSportClub Rheine 
2002 e.V.

Tanzen für Anfänger .
- Discofox und ausgewählte Gesellschaftstänze
- leichte Choreographien für Ehepaare, Paare und Singles
- für Anfänger und Wiedereinsteiger, Level 1
- großer Lernerfolg, denn
- der Unterricht indet ausschließlich in Kleingruppen statt
- Beginn:   Samstag,  13.02.2016, 15.00 Uhr bis 16.45 Uhr
- 11 x 2 Trainingseinheiten, 
- Vereinsbeitrag:  89,00 € je Teilnehmer/in

Line Dance .. die Alternative zum Paartanz ..
- wird bei Frau und Mann, bei Alt und Jung, immer beliebter
- freitags 18:30 - 20:00 Uhr TZW - Rheine*

Hip Hop .. für Kinder .. Schüler .. Jugendliche ..
- montags   6 -   9 Jahre 16:00-17:00 Uhr  HOT - Mesum*
- montags 10 - 14 Jahre 17:00-18:00 Uhr HOT - Mesum*
- montags M-Crew „NG“ 18:30-20:00 Uhr TZW - Rheine*

- donnerstags     6 -   9 Jahre 16:15-17:15 Uhr TZW - Rheine*
- donnerstags   10 - 14 Uhr 17:20-18:20 UHr TZW - Rheine*

- freitags   6 -   9 Jahre 16:15-17:15 Uhr TZW - Rheine*
- freitags 10 - 14 Jahre 17:20-18:20 Uhr TZW - Rheine*

Ameldungen ab sofort - kurfristige Änderungen vorbehalten

* TZW Tanzsport-Zentrum am Waldügel
Gaststätte Kleingartenverein Waldhügel Darbrookstraße 116, 
48431 Rheine, Buslinie C 7, Haltestelle Waldhügel, 
Parkplätze an der Waldmarkstraße
* HOT Kinder- und Jugendzentrum HOT - Alte Dame
Veenstraße 5, 48432 Rheine-Mesum
www.tanzsportclub-rheine.de • tsc-rheine@t-online.de

 
Gaststätte Kleingartenverein Waldhügel Darbrookstraße 116, 

48431 Rheine, Buslinie C 7, Haltestelle Waldhügel, Parkplätze 
an der Waldmarkstraße, Tel. 0171 - 745 92 90, Ingolf Heihs

Das Licht im Saal wurde ge-
dämmt und die Multi-Vi-
deo-Show konnte beginnen. In 
drei Teilen, jeweils durch eine 
Pause unterbrochen, ließen sie 
die Veranstaltungen des Ver-
einsjahres 2015 Revue passie-
ren. In aufwendiger Kleinarbeit 
und großen Zeitaufwand hatten 
die beiden Schützenbrüder aus 
Handyvideos und Fotos eine 
Vielzahl von Aufnahmen he-
rausgesucht und zu einer un-
terhaltsamen und kurzweiligen 
Präsentation zusammengestellt. 
Diese Bilder, gemixt mit Vi-
deo-Aufnahmen, waren mit 
passenden und humorvollen 
Texten und riefen bei den An-
wesenden so manche Erinne-
rungen wach, konnte man sich 

auf dem einen oder anderen 
Bild doch wieder erkennen. Ge-
lächter, Applaus und auch Ge-
sang wechselten sich schneller 
Folge ab, und das Stimmungs-
barometer stieg stetig an. Die 
über zweistündige Präsentation 
verging wie im Flug und zum 
Ende wurde sie  durch lang an-
haltenden Applaus von den An-
wesenden honoriert.
Trotz fortgeschrittener Stunde 
verblieb die Schützenfamilie in 
gemütlicher Runde zusammen 
und „klöönte“  über das Gese-
hene. Alle waren zufrieden: Der 
Wirt schmunzelte, Florian und 
Martin waren zu Recht stolz 
auf ihre Vorführung und die 
Teilnehmer hatten einen unter-
haltsamen Abend verlebt.

Am Ende waren alle zufrieden

Gespannt schauen die Zuschauer auf die Leinwand

Sa., 27. Febr. ab 15.00 Uhr

Oster-
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Die offene Gruppe „Spätlese“ besuchte im Januar die Schreinerei 
Dickmänken. Das Foto zeigt die Besuchergruppe vor der Tischle-
rei. Beeindruckt von der Leistungsfähigkeit der Firma zeigten sich 
alle Teilnehmer. Der Einblick in die Fertigung und Firmenphiloso-
phie war spannend und interessant. So gab es beim anschließenden 
Kaffeetrinken noch viel zu erzählen.

10.02.16 
Gemeinschaftsmesse
8:30 Uhr in der Elisabeth-Kir-
che mit Frühstück im Kol-
be-Haus. 
10.02.16 
Aschermittwoch der Frauen
Im Pfarrheim St. Joh. Baptist in 
Mesum von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und von 15:00 bis 18:00 Uhr
Kosten 4 € für Stehcafé, An-
meldung bis 27.01.16 bei Hed-
wig Fehren, Tel. 02553/98591
22.02.16 
Friedensgebet im Dom zu 
Münster Abfahrt 13 Uhr Kir-
mesplatz Osnabrücker Str. Im 
Anschluss an das Friedens-
gebet ist ein Museumsbesuch 
geplant (evtl. Picasso Museum. 
Anmeldungen bis zum 15.02. 
bei Ursula Remke, Tel. 53161. 
Nähere Hinweise folgen in der 
örtlichen  Presse.
23.02.16         
Grünkohlessen mit Bingo
Beginn 17:00 Uhr Hotel Jo-
hanning, Kosten 10,50 €,                          
(oder Hähnchenschnitzel mit   
Beilagen – bei der Anmeldung 
bestellen) Anmeldungen bei 
Maria Renger, Tel. 52255, oder 
Mechtild Sundermann, Tel. 
10426, bis zum   15.02.16
24.02.16
Besinnungsnachmittag im Ger-
trudenstift mit Pfr. Limburg
(neuer Spiritual im Gertruden-
stift)
Von15:00 – 19:30 Uhr. Die 
Kosten betragen 13 € einschl. 
Stehcafe´ und Abendessen. 
Teilnehmer zahlen 10 € vor Ort. 
Der Rest kommt aus der Kasse.
Anmeldungen im Pfarrbüro.
25.02.16  
Ausgabe „Frau und Mutter“ 
an Mitarbeiterinnen 15:00 bis 
15:30 Uhr  im Kolbe-Haus – es                           
indet keine MA-Runde statt. 

•INNENPUTZ
•AUSSENPUTZ
•WDVS-System

PUTZUNTERNEHMUNGGMBH
Mobil: 01 71 / 52 80 686 - Fax 0 59 71 / 98 52 30

E-Mail:h.s.putz@gmx.de

Schneeglöckchenweg 10 - 48431 Rheine
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Goldschmied & Uhrmachermeister

Juwelier Wermeling Emsstraße 40

48431 Rheine Tel. 05971 55288

Freitag, 26. Febrar 2016
Vortrag im Michael-Zentrum
Gesunde Ernährung
Eine gesunde ERnährung 
istin unserer heutigen „Wohl-
standsgesellschaf“ inzwischen 
ein Problem geworden. Die 
Oecotrophologin und ERnäh-
rungsberaterin Rosi Theismann 
führt uns in das Geheimnis 
ein, wie wohlschmeckendes 
Essen durchaus gesund sein 
kann.15.00 Uhr beginnen wir 
mit einem Kaffeetrinken im 
Michaezentrum, anschl. Vor-
trag. Kosten für Vortrag und 
Kaffeetrinken 5,– Euro.
Anmeld. erbeten bis 23. Feb.

Hinweise und Termine

Frauen-
gemeinschaft  
St. Elisabeth
Januar 2016

Hotel-Restaurant

Johanning
Breite Str. 131 · Rheine

Tel. 05971 - 38 86

Bundeskegelbahn

Gesellschaftszimmer bis 80 Personen

Jetzt neu :

Party zum Festpreis
Essen + Trinken ab 30 Euro pro Person

Auf stolze 90 Jahre kann die ehemalige Wirtin Ellen Johanning 
zurückschauen. Zu diesem besonderen Geburtstag gratulierte auch 
der Bürgerschützenveren Dorenkamp, in dem Ellen Johanning seit 
33 Jahren Mitglied ist. Der 1. Vorsitzende Erwin Ksoll (links), der 
2. Vorsitzende Klaus-Michael Keil (2. v. rechts) und der Presse-
wart Martin Stellmachre (rechts) gratulierten dem Geburtsagskind 
ganz herzlich und überbrachten der Jubilarin ein Präsent, verbun-
den mit den Wünschen für eine weiterhin gute Gesundheit und 
noch viel Freude in den nächsten Jahren. Ellen Johanning war 
ihr Leben lang den Vereinen, insbesondere dem Karneval, sehr 
zugeneigt. Das zeigte auch dir große Gratulantenschar aus allen 
Bereichen an diesem Tag.
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Tel. (0 59 71) 10 007 • Fax 10 008 
Breite Straße 2 • 48431 Rheine • www.radio-dyrda.de

RADIO DYRDA
TV • Hifi • Video • Multimedia

Jetzt wechseln von Kabel auf SAT!
Genießen Sie die Vorteile einer SAT-Empfangsschüssel :

• größere Programmvielfalt 

• bessere Bild-Qualität 

• mit einer HD-Karte empfangen
• Sie über 30 Programme in 
• HD-Qualiät
Lassen Sie sich unverbindlich informieren!

Sparen Sie Geld:Kosten SAT-Schüssel 
ca. 250 € - einmaligKosten Kabelgebühr 
ca 220 € - jährlich

Nach gut 1 Jahr schauen Sie kostenlos!! !

Lassen Sie Einbrechern und 
Dieben keine Chance.

MachenSieIhrHauseinbruchsicher !
Lassen Sie sich bei uns unverbindlich beraten über 
Sicherheitseinrichtungen, Videoüberwachung und 
ähnlichem. Rufen Sie an und vereinbaren einen 
Termin – Tel. 0 59 71 - 10 007.

Draußen Schneefall und Käl-
te. Drinnen, heißer Grünkohl 
und brodelnde Stimmung. So 
war es am Samstag den 13.Ja-
nuar, im Hotel Johanning. Die 
Mitglieder des Shantychor 
Rheine hatten ihre Frauen zur 
Jahresauftaktfeier eingeladen. 
Der Einladung war auch Pe-
ter Junk, mit seiner Frau Cilly 
gefolgt, nichtahnend, was Ihn 
erwarten würde. Für seinen 
Einsatz im letzten Jahr, als be-
fristeter Chorleiter und Retter 
in der Not, erhielt er vom 1. 
Vorsitzenden, Stefan Prinzmei-
er, im Namen des Shantychor 
Rheine, eine gerahmte Urkun-
de, welche Ihn zum Ehrenmit-
glied erklärte. Zudem noch eine 
große gezeichnete Karikatur, 
welche von allen Chormitglie-
dern unterzeichnet worden war. 
Die Freude über die Ernen-
nung zum Ehrenmitglied und 
die überreichte Karikatur, war 
groß.
Für Stimmung bei dem Fest 
sorgten im Anschluss an das 
winterliche Essen, neben ei-
ner Musikanlage, die teilneh-
menden Sänger selbst. Mit 
musikalischer Begleitung vom 
Ehrenmitglied Peter Junk, und 
dem Chorleiter Andrej Hoge, 
beide mit dem Akkordeon, und 
Reinhard Piepel am Schlag-
zeug, wurde die Stimmung 
schnell zum brodeln gebracht. 
Die Frauen ließen sich nicht 

lange bitten, bei Ihren Jungs, 
gesanglich mit einzusteigen. 
Sobald war aus dem reinen 
Männerchor ein gemischter 
Chor geworden. Polonaise, 
Tanz und Gesang machten den 
Abend zu einer Veranstaltung, 
wo nie Langeweile oder der be-
kannte Durchhänger eine Chan-
ce hatten. Wo man glaubte, der 
Abend könne nicht besser wer-
den, setzte Franz Laurenz, mit 
der wohl kleinsten Mundhar-
monika der Welt, mit einer Län-
ge von drei Zentimetern, musi-
kalisch noch einen oben drauf. 
Wie es in den frühen Morgen-
stunden galt, den Heimweg 
anzutreten, waren sich alle be-
wusst, dass der Chor nicht nur 
gut singen kann, sondern auch 
ebenso gut kameradschaftlich 
feiern kann. 
Dank des Einsatzes von Fest-
wart Klaus Bordiek, und dem 
Wirt, Detlef Johanning, waren 
sich alle Teilnehmer einig, dass 
es ein gelungenes Fest war und 
seinen Platz im jährlichen Ka-
lender bekommt.
Info: Interessierte Instrumen-
talmusiker können den Shanty-
chor Rheine jeden Mittwoch ab 
19:00 Uhr im Hotel Johanning, 
Breite Str.131, kontaktieren.
Kontakte: 1.Vorsitzender, 
Stefan Prinzmeier, Tel.0177-
2728484, oder 
Pressewart, Ludger Üfing, Tel. 
05971-57406    

Peter Junk ist Ehrenmitglied 
im Shantychor Rheine

Sauberer Pfr-.Bergmannshoff-Platz dank 
„Nachbbarschaftsteam auf Edeka“

Der Wind weht kalt. Vom 
grauen Himmel fällt Schnee-
regen. Bei dem Wetter schickt 
man keinen Hund vor die Tür? 
Doch: Duie Hndinnen Krümel 
und Emmy stecken ihre Nasen 
in den Wind. An der Seite ihrer 
„Frauchen“ halten sie auf dem 
Pfarrer-Bergmannshoff-Platz 
im Dorenkamp Ausschau nach 
„Umweltverschmutzern“. „Frü-
her war es hier sehr dreckig“, 
blickt Anwohnerin Petra Brin-
ker zurück Die „Geschäfte“ der 
Hunde lagen auf dem Gehweg 
und an den Baumumrandungen. 
Dabei laden sommertags Bänke 
auf dem belebten Platz zwi-
schen Wohnungen, Geschäftne 
und Dienstleistern zum Verwei-
len ein.

Das „Nachbarschaftsteam auf 
Edeka“ suchte nach einer Lö-
sung. Im Herst 2014 war es 
dann soweit: Zwei grüne Spen-
der mit „Gassibeuteln“ wurden  
mit Hilfe privater Sponsoren, 
der Stadt, des Stadtteilbüros 
und des Wohnungsvereins auf-
getsellt. Doch hätten die An-
wohnerinnen Ilse Brinker und 
Klaudia Stegemann nicht un-
ermüdlich auf die Tüten und 
bereit stehenden Mülleimer 
hingewiesen, wären diese wohl 
kaum regelmäßig genutzt wor-
den. Jetzt sei es ander Zeit, mit 
diesen Zeilen „Dankeachön“ 
zu sagen. Das meinen jeden-
falls Petra Brinker und Her-
mann-Josef Wellen von „Nach-
barschaftsteam auf Edeka“.
Quelle: Münsterländische Volkszeitung

Du bis för mi dat leiwste 
Plecksken,
mien schöne Wuschel-, Ku-
schelecksken; 
wo ick mi, ohne je to stressen,
män mehr äs wunnerbar kann 
ressen.

Du lütke Hook bis ’t schönste 
Kämpken
met Chaiselongue un Liäse-
lämpken.
Bi’t Böökerbrett, samt Stift un 
Kladde,
staoht Stohl un Disch prick up 
ne Matte. 

Ach jao, dat Wandbeld, nich 
mehr nie,
gehört dao auk jä noch met bi.

Sacht schinnt de Maond dao 
dör de Baime – 
dat giff mi oft de schönsten 
Draime.

All dat mäck sinnig mi un froh.
Ick will et gar nich anners so.
Geiht’ buuten rund auk, met 
Klimbim,
gieff ick dao nu maol gar nix 
üm.

In mienen Hook sin ’k guet 
tofriär;
dat is mien Riek, wat will ick 
mehr?
Du bis för mi dat leiwste 
Plecksken,
mien schöne Wuschel-, Ku-
schelecksken.

Mien schöne Wuschel-, 
Kuschelecksken

Von Otto Pötter, Rheine
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Wir trauern

um unseren Schützenbruder

Gerd Kauke
Bürgerschützenverein Dorenkamp 

1904 e. V.

Italienische Spezialitäten
• Fisch- und Fleischgerichte
• Pasta & Pizza

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr, 17.30 - 22.30 Uhr
Samstag 17.30 - 22.30 Uhr • Sonn- und Feiertag 17.00 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

Volli-Car
Vermietung, Verkauf und Service 
von Reisemobilen bis zu 6 Personen

Alle neuen Wohnmobile mit 
Rückfahrkamera,
Navi, Sat-TV, Klima
Neuenkirchener Straße 132 - 48431 Rheine

Tel. 05971-17037-Autotel.01 72/3 48 85 06
Mo-Do v. 18-20 Uhr - www.volli-car.com

Termine nach Vereinbarung

Nach der guten Erfahrung 
im letzten Jahr, trafen sich 
die Männer der Siedlerge-
meinschaft Rheine „Breite 
Str.“-Steinfurter Str.“ jetzt wie-
der in der Gaststätte Bertling an 
der Münsterstraße.
Während ein Teil der Männer 
sich zur Stadt bringen ließ, 
machten die übrigen eine kleine 
Wanderung  zur Münsterstraße, 
wo sich dann gemeinsam alle 
an einem großen Tisch ver-
sammelten. Bei angeregter Un-
terhaltung verging die Zeit bis 
zum gemeinsamen Essen recht 
schnell und nach dieser Stär-
kung wurde dann beim Kno-
beln der neue König ermittelt, 
sonst auf der Kegelbahn, heu-
te beim Knobeln. Bei diesem 

Etliche Mitglieder der KAB St. 
Elisabeth trafen sich zum inte-
ressanten „Bingospiel“ im Ma-
ximilian-Kolbe-Haus.
Die „Bingoprois“ Christine 
und Günter Strotbaum hatten 
alles vorbereitet, so dass einem 
schönen Gemeinschaftsabend 
nichts mehr im Wege stand. 
Nach dem Verteilen der Spiel-
zettel herrschte dann beim An-
kreuzen der Zahlen gespannte 
Stille, bis dann der Ruf „Bingo“ 
den Durchgang beendete.

Knobelspiel ging es sehr un-
terhaltsam und fröhlich zu, so 
dass der „Aufschreiber“ seine 
liebe Mühe hatte, die einzelnen 
Ergebnisse zu notieren. Nach-
dem dann Heinz Krake, mit 85 
Jahren übrigens der Senior der 
Truppe, die höchste Augenzahl 
erreicht hatte, wurde er vom 
Vorsitzenden Hans-Jürgen Vol-
lenbröker, mit der originellen 
Königskette ausgezeichnet, 
nachdem dieser sich beim Vor-
jahreskönig Heinz Brockhues, 
der krankheitsbedingt leider 
nicht teilnehmen konnte, für 
die Regentschaft  bedankt hatte. 
Anschließend saß man noch ei-
nige Zeit in gemütlicher Runde 
zusammen.

Alle Teilnehmer waren mit Ei-
fer bei der Sache und erlebten 
einen unterhaltsamen und span-
nenden Gemeinschaftsabend, 
der bestimmt im nächsten Jahr 
eine Wiederholung inden wird.
Das Foto zeigt die glücklichen 
Gewinner v.l.: Alwin Janssen. 
Margret Feye, Paula Löchte und 
Hans-Jürgen Vollenbröker, da-
hinter die „Bingoprois“ Chri-
stine und Günter Strotbaum.

Die Gewinner beim Bingo der KAB St. Elisabeth. Zwei weitere 
Gewinner hatte die Veranstaltung vor dem Foto erlassen.

Bingo-Abend der KAB 
St. Elisabeth

Heinz Krake neuer König der 
Siedlergemeinscaft Breite Str. - 

Steinfurter Str.

Auf dem Foto der neue König mit Kette und dem Vorsitzenden.
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Catenhorner Straße 31

Telefon 05971 - 8991762
Öfnungszeiten:
Mo.-So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.30 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr

Schauen Sie herein -fühlen Sie sich wohl !

Gaststätte
Ritterklause

 -Fußball-
 übertragung

Seit 40 Jahren
Meister- und Ausbildungsbetrieb

Planzen
Plastern
Plegen

Goldbergstr. 46 • 48432 Rheine

Tel. 05971 / 54831

Seniorengemein-
schaft 
St. Michael
Programm Februar 2016

Montag, 1. Febr., 15.00 Uhr
Klub
mit Karten- und Brettspielen

Mittwoch, 8. Febr., 15.00 Uhr
Kaffeetrinken mit Kuchen 
buffett; anschließend feiern 
wir Seniorenkarneval mit 
Programm. Musikalische 
Begleitung durch Herrn Peter 
Junk. Gegen Abend werden 
Würstchen und Schnittchen 
angeboten. (Kostenbeitrag: 4 
Euro Kaffee/Kuchen

Montag, 8. Febr.
Kein Klub - Rosenmontag

Mittwoch, 10. Febr., 9.00 Uhr
Morgenandacht mit Asche-
kreuz im Michaelzentrum
anschl. gemeinsames Früh-
stück

Sonntag, 14. Febr., 15.00 Uhr
Bingo mit Kaffeetrinken und 
Kuchenbuffet
Unkostenbeitrag für Kaffee 
und Kuchen 4 Euro

Montag, 15. Febr., 15.00 Uhr
Klub
mit Karten- und Brettspielen

Mittwoch, 17. Febr., 15.00 Uhr
Kaffeetrinken, anschl. 
Dia-Vortrag mit Herrn Jörg 
Klüter
„Peru – Auf den Spuren der 
Inka“

Montag, 22. Febr., 15.00 Uhr
Klub
mit Karten- und Brettspielen
Mittwoch, 24. Febr., 15.00 Uhr
Unterhaltungsnachmittag 
mit einer Tasse Kaffee
16.30 Uhr Leber- und Wurste-
brotessen
Montag, 29. Febr., 15.00 Uhr
Klub
mit Karten- und Brettspielen

Zu Anfang der Jahreshauptver-
sammlung begrüßte die Vor-
sitzende, Barbara Siebels, die 
zahlreich erschienenen aktiven 
und passiven Mitglieder. 
Die vorgegebene Tagesordnung 
wurde einstimmig angenom-
men. Dann schloß sich die To-
tenehrung für die verstorbene 
Sangesschwester Maria Runge, 
an.  
Anschließend wurde das Pro-
tokoll der letzten Jahreshaupt-
versammlung 2015 von Maria 
Menzel verlesen und einstim-
mig zur Kenntnis genommen. 
Für den  traditionellen Imbiss 
wurde die Jahreshauptver-
sammlung unterbrochen.
Den anschließenden Jahresbe-
richt, alle Veranstaltungen im 
Jahr 2015 gab Wolfgang Dem-
ski. Es war ein veranstaltungs 
reiches Jahr. Den Kassenbericht 
gab die Kassiererin Rosi 
Schwert. Die Kassenprüfer be-
scheinigten eine gute Kassen-
führung und beantragten die 
Entlastung der Kassiererin und 
des Vorstandes. Der Vorschlag 
wurde einstimmig von der Ver-
sammlung angenommen. 
Auch der Bericht der Chorleite-
rin, Angelika Moor, iel positiv 
aus. Sie berichtete nur Gutes 
und hofft, daß es so weiter geht.
Die dann durchgeführten Vor-
standswahlen, erste Besetzung, 
verliefen zügig und erfolgten 
einstimmig. 
Wie folgt setzt sich jetzt der 
Vorstand 2016 zusammen: I. 
Vorsitzende; Barbara Siebels, 
II .Vorsitzende; Marie-Theres 
Verst, I. Geschäftsführerin; Ma-
ria Menzel, II. Geschäftsführer 
; Wolfgang Demski, I. Kassie-
rerin; Rosi Schwert, II. Kassie-
rerin; Marianne Bröker, I. No-
tenwart; Franz Runge und II. 
Notenwart; Adolf Brüning. Als 
Kassenprüfer wurden Maria 
Gunka und Klaus-Dieter Molz  
gewählt.  Die Organisationder 
Festlichkeiten liegt in den Hän-

den von Anneliese Rakers und 
Werner Schwert.
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder ein reichhaltiges Pro-
gramm. Es beginnt am Sonn-
tag, den 28.02.16 mit dem Sin-
gen um 9:15 Uhr in der Messe 
im Mathias Spital, Rheine. 
Hauptveranstaltungen sind u.a. 

Vorstandsmitglieder 2016 mit Chorleiterin Angelika Moor (Zweite 
von rechts)

Keine personellen Veränderungen in diesem Jahr im 
Vorstand der Chorgemeinschaft Dorenkamp. 

das Stadtparkkonzert. Des Wei-
teren stehen aber auch wieder 
Auftritte in Altenheimen und 
Weihnachtssingen, auf dem 
diesjährigen Programm. 
Für die Geselligkeit, Bosseln, 
Familienauslug, Stiftungsfest 
und Adventfeier, ist ebenfalls 
gesorgt.

Haben Sie schon Ihre Energie-
kostenabrechnung erhalten? Ist 
diese für Ihren Geschmack zu 
hoch? Oder ist Ihnen etwas un-
klar? Kommen Sie in das Büro 
des Stadtteil-Managements und 
lassen Sie sich von Herrn Di-
pl.-Ing. Hans-Jürgen Janning 
beraten.
Im Rahmen der Sanierungs-
beratung Dorenkamp bietet er 
Ihnen jeden 2. Freitag im Mo-
nat eine kostenfreie Beratungs-
sprechstunde an. Neben der 
Vermeidung von Energiekosten 
informiert er Sie gerne über 
den Austausch oder die Opti-
mierung Ihrer Heizungsanlage, 
über Fenstererneuerung und 
Wärmedämmmaßnahmen oder 
über Um- und/oder Anbau-
maßnahmen. Oftmals lässt sich 
schon durch kleinere Maßnah-

men viel Energie sparen – und 
damit bares Geld.
Die nächste Sprechstunde in-
det am Freitag, den 12. Febru-
ar von 14 bis 17 Uhr im Büro 
in der Darbrookstr. 21 statt: Es 
sind noch Termine frei. Spre-
chen Sie uns an - bei Bedarf 
können auch Beratungen vor 
Ort vereinbart werden.
Die Terminvergabe erfolgt über 
das Stadtteil-Management: Te-
lefon 05971 8008232, info@
mein-dorenkamp.de. Sie errei-
chen uns im Büro zu vorüber-
gehend geänderten Öffnungs-
zeiten: dienstags und mittwochs 
von 11 bis 15 Uhr und donners-
tags von 13 bis 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such,
Das Team des Stadtteil-Ma-
nagements Dorenkamp
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Konstante Mitgliederzahl und 
Kontinuität im Vorstand
Der Waldhügel zeigte sich 
am Sonntagmorgen in winter-
lichem Weiß, als 33 Mitglieder 
des Fördervereins Waldhügel 
der Einladung zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ge-
folgt waren. Die Veranstaltung 
fand wieder im Saal des Tanz-
sportvereins „Let‘s Dance“, 
ehemals Huelmann, statt.
Nach der Begrüßung trug der 
Vorsitzende Reinhard Hundrup 
unterstützt durch anschauliche 
Lichtbilder seinen Jahresbe-
richt vor. Zu allererst wies 
er - nicht ohne Stolz - auf die 
konstante Mitgliederzahl von 
über 200 hin. Im Mittelpunkt 
seiner Ausführungen stand die 
Vielzahl an Plegemaßnahmen 
und Arbeitseinsätzen, die auch 
von Schülern und Angehörigen 
der Firma GE Wind unterstützt 
wurden. Daneben haben zahl-
reiche Führungen zum Thema 
Heilplanzen, Rosenvielfalt und 
seltene Biotope stattgefunden. 
Die Versammlung nahm mit 
großem Interesse die Nachricht 
zur Kenntnis, dass der NABU 
die ehemaligen Liegenschaften 
auf der Hessenschanze gerne 
in eine Lenkungsstelle umwan-
deln möchte. Zielführende Ver-
handlungen laufen. Der För-
derverein kooperiert mit dem 
NABU schon seit 2009.
Hundrup erläuterte auch den 

Stand der Baumaßnahmen am 
neuen Trinkwasserhochbehäl-
ter am Arnoldweg und bedau-
erte: „Leider ist es dort oben 
wieder zu Vandalismus gekom-
men, die  Aussichtsplattform ist 
erheblich beschädigt worden 
und nun leider gesperrt!“
Der nachfolgende Rechnungs-
bericht der Kassiererin Ursu-
la Blumenthal iel kurz und 
unspektakulär aus. Der Ver-
ein verfügt über ein solides 
Guthaben und hatte im Rech-
nungsjahr nur geringe Ausga-
ben. „Das inanzielle Polster 
brauchen wir auch dringend“, 
meinte daraufhin der Vorsitzen-
de, „denn es fehlen noch einige 
Informationstafeln und die sind 
nicht billig!“ 
Zum Tagesordnungspunkt 
Wahlen gab es nur eine Ver-
änderung, die Kassiererin 
Blumenthal trat nicht wieder 
an, sondern arbeitet zukünf-
tig im Berat. Ihr folgt Jochen 
Dieckmann im Amt des Kassie-
rers. Die Stellvertreter des Vor-
sitzenden, Jürgen Bartsch und 
Winfried Grenzheuser, wurden 
ebenso wie Svenja Bauer als 
Pressewart in ihren Ämtern 
bestätigt.    Als neuer Kassen-
prüfer wurde Joachim Jäger 
gewählt.
Unter Punkt Verschiedenes 
war das immer häuiger auf-
tretende wilde Müllabladen am 
Kammweg ein Thema. „Die 

Von links nach rechts
Winfried Grenzheuser (Vertreter) Karl-Heinz Schulte (Beirat) 
Reinhard Hundrup (Vorsitzender) Jürgen Bartsch (Vertreter) 
Jochen Diekmann (Kassierer) Ursula Blumenthal (Beirat)        
Ludger Schröer (Beirat) Margret Horstmann (Beirat)

ELEKTRO NIEHAUS
Inh. Ralf Schöttler

l Altbau-
l sanierung

l Neuanlagen

l Beleuchtung

l TV-Empfangs-
l anlagen

l Hausgeräte-
l Kundendienst

Tel. 05971 - 55655 • Fax 05971 - 17166
Parkstr. 3 • 48431 Rheine

www.elektro-niehaus.de

Förderverein Waldhügel blickt auf ein aktionsreiches Jahr zurück
Hinterlassenschaften sind mit 
eigenen Mitteln nicht mehr 
zu beseitigen, wir müssen die 
Technischen Betriebe um Un-

terstützung bitten!“ kam eine 
besorgte Stimme aus der Mit-
gliederversammlung.

Nur zufriedene Gäste gab es beim Grünkohlessen des Bürger-
schützenvereins Dorenkamp im Saal des Hotels Johanning.
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Wohnungs-Verein Rheine eG // 

Adolfstraße 23 // 48431 Rheine // Tel. 40 80

www.wohnungs-verein-rheine.de

// SERVICE

Wir sind für Sie da!

Rheine. Die Kooperation zwi-
schen dem Eisenbahner Turn- 
und Sportverein 1928 e.V. 
(ETuS) sowie dem Jugend- und 
Familiendienst Rheine e.V. 
(jfd) ist in trockenen Tüchern. 
Über viele Jahre hinweg habe 
es immer wieder Berührungs-
punkte gegeben, erinnern sich 
ETuS-Geschäftsführer Frank 
Schmitz und die Leiterin der 
jfd-Bildungsstätte, Inga Kro-
ening an die Entstehung der 
Zusammenarbeit. „Irgendwann 
haben wir beschlossen, ge-
meinsame Sache zu machen“, 
meint auch die Zweite Vorsit-
zende und Abteilungsleiterin 
Turnen Andrea Stienemann bei 
einem Ortstermin. 
In neuen Räumlichkeiten unter 
der ETuS-Turnhalle an der Lin-
denstraße gelegen, allerdings 
mit eigenem Eingang zur Bahn-
hofstraße hin, inden ofiziell ab 
dem 15. Februar vor allem El-
tern-Kind-Angebote statt. „Wir 
sprechen hauptsächlich Eltern 
mit Kindern von null bis drei 
Jahren an. Neben klassischen 
Eltern-Start-Kursen gibt es so-
wohl Kurse nach dem Prager 
Eltern-Kind-Programm Pekip 
als auch Krabbelgruppen. Der 
Fokus liegt dabei auf Bewe-

gung, daher gibt es viele Sport- 
und Turnangebote“, erläutert 
Inga Kroening das Konzept nä-
her. Alle vier Wochen gebe es 
samstags die Möglichkeit auch 
für Väter, sich mit ihren Klein-
kindern zu bewegen.  
Durch die Kooperation werden 
auch die Bürozeiten an der Lin-
denstraße erweitert. „Wir arbei-
ten da Hand in Hand und teilen 
uns die Geschäftsstelle“, meint 
Andrea Stienemann lächelnd. 
Die beiden Vereine haben nun 
gemeinsame Anwesenheits-
zeiten, zudem ist der jfd zu den 
bekannten Zeiten an der Wadel-
heimer Chaussee zu erreichen.  
„Wer unser Programm kennen-
lernen möchte, kann das mit 
unserer ‚2x3-Schnupper-Karte‘ 
tun“, weist Inga Kroening auf 
ein spezielles Angebot hin. Da-
mit kann jeweils bei drei Kursen 
der beiden Kooperationspartner 
hineingeschnuppert werden. 
Wer Interesse hat, kann sich ab 
sofort entweder beim ETuS un-
ter Tel. 05971/12053 oder beim 
jfd unter Tel. 05971/914480 
anmelden.  Entsprechende Fl-
yer liegen beim ETuS, an den 
Standorten des jfd und an den 
bekannten Stellen wie Rathaus 
und Kinderärzten aus. 

Freuen sich über die neue Kooperation: Andrea Stienemann, Karin 
Bockstette (Kursleiterin jfd), Frank Schmitz und Inga Kroening.

„Gemeinsam für Bewegung 
und Bildung“

Kooperation von ETuS und jfd perfekt

Ab Freitag, 12. Februar startet 
in der ETuS Turnhalle in der 
Zeit von 18:00 – 20:00 Uhr, ein 
Schnupperkurs über 10 Trai-
ningseinheiten für Männer und 
Frauen ab 30 Jahre.
Ziel dieses Workouts ist es u.a.: 
Stressabbau – Stärkung des 
Selbstbewusstseins- Steigerung 
der körperlichen und mentalen 
Fitness.
Ein perfektes Ganzkörpertrai-
ning unter Leitung von lizen-
sierten Trainern. 
Nach einem Warm up durch 
gezielte Übungen werden im 
Laufe des Kurses, neben dem 
Erlernen der Bewegungsab-
läufe im Boxen, abwechslungs-
reiche Trainingseinheiten wie 

Kraft, Schnellkraft und Kampf-
geist trainiert. Die Trainings-
einheiten im Boxen sind auf 
Fitness ausgelegt.
Ein anspruchsvolles Training 
um entspannt ins Wochenende 
zu starten. 
Anmeldung und weitere In-
formationen in der Geschäfts-
stelle des ETuS Rheine un-
ter 12053 oder per Mail etus.
rheine@t-online.de oder 
bei den Kursleitern:
Dietmar Trieb Dietmar.Trieb@
gmx.de 0176-22943057 oder
Mario Schmidt Masch7@gmx.
de 0177-4379422
Kursgebühr: 90 € (70 € Mit-
glieder)

Fitness / Boxen Work-Out Ü30 
 vom 12.02.2016 bis 22.04.2016 

in der ETuS Turnhalle

Werden Sie Mitglied 

im Bürgerschützen-

verein Dorenkamp 

1904 e. V.
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Schöne Häuser für glückliche Menschen.  

                                                    Ihre Individualität ist unser Maßstab. 
 

Gemütliche Stunden in den eigenen 

vier Wänden. 

 

Erfüllen Sie sich Ihren Lebens(t)raum. 

Wir begleiten Sie Schritt für Schritt auf 

dem Weg ins Eigenheim. Schlüssel-

fertig und mit Festpreisgarantie. 

 

Bauen Sie auf uns. Wir bauen für Sie! 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

EINSteinhausEINS, Innovationsquartier Rheine 

Albert-Einstein-Straße 2  48431 Rheine  Tel.: 0 59 71-5 73 36 

www.groschek-immobilien.de 
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Mit uns kommen 
Sie gut durch die 
„fünfte Jahreszeit”!

Viel Spaß wünscht Ihnen

Ihre 

LVM Vericherungsagentur

Hildmann

Albert-Einstein-Str. 2
48431 Rheine
Telefon 05971 - 5 62 83
info@m-beckmann.lvm.de

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag          
folgenden Mitgliedern des
Bürgerschützenvereins
Dorenkamp 1904 e.V.
Reinhard Althüser
Heinz-Dieter Benjak
Alfred Boy
Markus Bühren
Ralf Gerdes
Adolf Hartmann
Gerd Kilimann
Antonello Murtas
Heinz-Hermann Schnell
Swen Schütz
Rudi Stummann
Ewald Sundermann
Klaus Weber

Breite Straße 40
48431 Rheine

05971 - 8990844
rainbow-rheine@gmx.de

www-hochzeit-eventagentur.de

Jahreshauptversammlung des Bürgerschützenvereins 
Dorenkamp 1904 e.V. am 26. Februar

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung lädt der Bürger-
schützenverein Dorenkamp sei-
ne Mitglieder am Freitag, dem 
26. Februar, um 20.00 Uhr in 

das Hotel Johanning ganz herz-
lich ein.
Wieder einmal stehen wichtige 
Punkte an, die das Vereinsleben 
betreffen, auf der Tagesord-

nung, u. a. Vorstandswahlen, 
eine Finanzübersicht mit Pla-
nung sowie die wichtigsten 
Termine des Jahres 2016. Au-
ßerdem ein Rückblick auf das 

vergangene Jahr. Unter dem 
Punkt Verschiedenes kann je-
der Anmerkungen, Vorschläge 
oder Kritik anbringen.


